
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Überall, wo erzogen wird, wird etwas gezeigt.“ (Klaus Prange) 

Workshop 
zum fachdidaktischen Einsatz und zur unterrichtspraktischen Nutzung 

der Operativen Pädagogik Klaus Pranges 

Oliver M. Uerlings, Elmar Wortmann 

 

04.09.2025:  Geschwister-Scholl-Gymnasium Münster (Kinderhaus) 
25.09.2025:  Universität Paderborn 
06.11.2025:  ZfsL Leverkusen 

 
 

Ablauf: 

9.30 - 11.00 Einführung in die Operative Pädagogik Klaus Pranges 
PPT-Vortrag von OMU + EW 
(kurzer) Prange-Text mit Kernideen 

11.00 - 11.20 Pause  

11.20 - 13.00 Arbeit in Kleingruppen 
Mögliche Arbeitsschwerpunkte: 
EF 

• Wie kann ich mit Fallbeispielen zur Eröffnung der pädagogischen 
Perspektive in Pranges Operative Pädagogik einführen?  

QU 

• Wie kann ich das manipulative und indoktrinierende Zeigen in der 
NS-Pädagogik unter Zuhilfenahme von Pranges Ansatz im Unterricht 
zum Thema machen? 

• Wie kann ich Erkenntnisse aus der Entwicklungspsychologie (z.B. 
Piaget) als Bedingung für gutes pädagogisches Zeigen zum Thema 
machen? 

• Wie kann ich die Montessori-Pädagogik mit Bezug Pranges 
Operativer Pädagogik kritisch prüfen?  

Weitere, andere Schwerpunkte nach Interesse der Teilnehmenden möglich. 

13.00 - 14.00 Vorstellung der Ergebnisse und Austausch 

 

WIPU 
Und es geht doch! 

Ein Weg aus dem Theorie- und Themenlabyrinth  
im Pädagogikunterricht ist möglich! 

 
Wie kann ich mit meinen Lerngruppen schülerorientiert und motivierend einen 

genuin pädagogischen Gedankengang  
von der EF bis zum Zentralabitur schrittweise entfalten? 


